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Projektbeschreibung  
Gewaltfrei Lernen ist ein bewegungsreiches Konzept für Soziales Lernen und zur Konfliktschulung von 
Schülern und Vorschülern, Lehrern, Erziehern und Eltern. In meist bewegungsreichen 
Unterrichtsstunden erleben die Schüler und Klassenlehrer/innen sowohl Partnerspiele zur Förderung  
des Kooperierenden Lernens und ein ganzheitliches weil bewegungsreiches Konflikttraining. Ein 
Reaktionstraining sinnvoller Verhaltensweisen wird  dabei mit grundsätzlichen Strategien gegen 
Ausgrenzung und Gewalt zu einem langfristig wirksamen Sozialen Konzept abgerundet. Schulen 
können sich für eine breit aufgestellte Einführung der Konfliktschulung entscheiden oder das 
Spezialprogramm „ALL FOR ONE - Mobbingfreie Schulklasse!“ wählen. 
 
Zielsetzung  
Gemeinsam mit den Lehrern und Eltern machen wir Schüler wortstark und handlungsfähigstark -  für 
Teamwork und für ihre Konflikte im Alltag! 
Gewaltfrei Lernen bestärkt Kinder und Jugendliche von 4 bis 18 Jahren in Ihrer Kooperationsfähigkeit, 
Hilfsbereitschaft, Selbstbehauptung, Ihren verbalen und nonverbalen Ausdrucksmöglichkeiten.  Zur 
Verwirklichung dieses Zieles ziehen im einführenden Projekt über 2-4 Wochen wie in den 
Nachbereitungen ALLE an einem Strang.  Das Lehrerkollegium, das Betreuungsteam und die Eltern 
werden von den  GL-Pädagogen vor Ort fortgebildet, so dass sie zukünftig selbst präventiv und 
intervenierend bei Gewalt und Mobbing wirksam werden können. 
 
Zielgruppen 
Vorschüler, Schüler, Lehrer, Erzieher, Sonderpädagogen, Sozialarbeiter, Sporttrainer und Eltern 
 
Themen  
- Schulkonzept gegen Gewalt, Rassismus und Ausgrenzung 
- Ganzheitliche Bewegungs- und Bildungsförderung 
- altersgerechte Praxis für emotional-soziales Lernen 
- Erlebnisreiche Konfliktschulung zur Prävention und Intervention 
- Kommunikationsförderung in der Schule auf allen Ebenen 
- Selbstbehauptungstraining für Mädchen und Jungen für die Schulzeit 
- ALL FOR ONE - Mobbingfreie Schulklasse!“ 
- Mediation durch Erwachsene, klassenweise Schülerstreitschlichtung ab Klasse 3 
- Gefahrenvorbeugung und Selbstverteidigung für außerschulische Not  
 
Das große Schulprojekt umfasst einen mindestens 7-stündigen Kurs pro Klasse, Mädchen- oder 
Jungengruppe, einen langen, praxisreichen Elternabend, zwei Lehrer-Erzieher-Fortbildungen, 
Gespräche zur nachhaltigen Weiterführung mit Handouts nach individuellen Themenwünschen.  
Sie werden häufig von Förderern unterstützt. Die Konfliktschulung wird mit regelmäßigem 
Schriftverkehr und mit fortführenden Bausteinen von den Lehrern weitergeführt. Kleinere Projekte 
mit wenigen Klassen realisieren wir klassenweise oder jahrgangsweise nach Gender Mainstream. 

Berufsdienst Ausschuss im Distrikt 1810 
Lernen + Wissen + Erfahren = Können  


